
 
 

 

 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Neues  aus  de r  Dor fm i t te  
Dorfmi t te                                                                                                                                                                            

 Tag des offenen Denkmals 
 Schmiedefest in Wellesweiler 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 09. September feiert der Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. 
sein alljährliches Schmiedefest am Tag des offenen Denkmals.  

Geöffnet ist an diesem Tag die unter Denkmalschutz stehende ehemalige Dorfschmiede von Wellesweiler. 
Die Schmiede aus Kirkel werden die Dorfschmiede wieder zum Leben erwecken und die alte Handwerkskunst 
vorführen. Es werden am offenen Feuer kleinere Gegenstände angefertigt, wie z.B. im letzten Jahr kleine 
eiserne Rosen.                                                                                                                  Fortsetzung Rückseite 
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22.Jhrg                                                                                                                                     09/18 

 Doch Am Schmiedefest beleben wieder die Schmiede aus Kirkel unsere alte Dorfschmiede  



Herausgeber : Hans Günther Sachs, Hirtenstraße. 26, 66539 Neunkirchen - Wellesweiler, Telefon 0 68 21 / 4 16 33  und Fax 06821/480740 

 
 

 

 
 

 

Der selten gewordene Moment einen Schmied bei seiner Arbeit zu sehen, ist immer interessant, nicht nur für 
Erwachsene sondern auch für Kinder und Jugendliche.  

Das Programm beginnt um 10 Uhr mit einem Frühschoppen. Mittags gibt es die traditionelle Erbsensuppe mit 
Würstchen und Rostwurst, nachmittags Kaffee und Kuchen.  

Erstmalig wird in diesem Jahr um 11.00 Uhr auch eine Führung durch den 1. Vorsitzenden Hans Günther Sachs 
in der nahe gelegenen Stengel-Kirche angeboten.  

Um 14.00 Uhr zeigt Sachs Interessierten den hinteren Teil des Junkerhauses. Gebaut im Jahre 1685 haben sich 
einige Elemente bis in die Gegenwart erhalten und geben Einblick in die damalige Baukunst.   

Am Schmiedefest wird der Verein seinen eigenen Jahreskalender mit Motiven aus dem alten  Wellesweiler zum 
Preise von 10 EURO anbieten. Die große Nachfrage der letzten Jahre hat den Verein bestätigt und er ist gerne den 
Wünschen nach einer Neuauflage gefolgt. 

 

Veranstaltungen 
22. September:  Der Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. und die 
Aleksandra-Stiftung zur Förderung Westricher Geschichtsforschung veranstalten eine Führung im Kasbruch. Den 
Besuchern werden die Geschichte des Kasbruchgebietes und die noch heute sichtbaren Spuren aus der gallo-
römischen Besiedlung aufgezeigt.  

 

Die Führung beginnt um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz am Wasserwerk und dauert ca. 2,5 – 3 Stunden für den 
etwa 6 km langen Weg. 

 

Von den Besuchern erbitten wir eine Gebühr von 5 Euro 

 


